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DATENSCHUTZERKLÄRUNG 

Vielen Dank an Ihrem Interesse an unserer Website und unserem Unternehmen. Der Schutz 

Ihrer personenbezogenen Daten bei der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung anlässlich 

Ihres Besuchs auf unserer Website ist uns ein wichtiges Anliegen.  

Erhebung und Verarbeitung von Daten 
Jeder Zugriff auf unserer Website und jeder Abruf einer auf der Website hinterlegten Datei 
werden protokolliert. Die Speicherung dient internen systembezogenen und statistischen 
Zwecken. Protokolliert werden: Name der abgerufenen Datei, Datum und Uhrzeit des Abrufs, 
übertragene Datenmenge, Meldung über erfolgreichen Abruf, Webbrowser und anfragende 
Domain. Zusätzlich werden die IP-Adressen der anfragenden Rechner protokolliert. 
Weitergehende personenbezogene Daten werden nur erfasst, wenn Sie diese Angabe 
freiwillig, etwa im Rahmen einer Anfrage oder Registrierung, machen. 
 

I. ALLGEMEINES ZUR DATENVERARBEITUNG 

1. Umfang der Verarbeitung personenbezogener Daten 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten unserer Nutzer und Kunden grundsätzlich nur, soweit dies 

zur Durchführung des Events, für das die Anmeldung erfolgt, und insbesondere die dortige 

Zeitnahme und Erstellung einer Rangliste notwendig ist. Die Verarbeitung personenbezogener Daten 

unserer Nutzer erfolgt regelmäßig nur nach Einwilligung des Nutzers. Eine Ausnahme gilt in solchen 

Fällen, in denen eine vorherige Einholung einer Einwilligung aus tatsächlichen Gründen nicht möglich 

ist und die Verarbeitung der Daten durch gesetzliche Vorschriften gestattet ist.  

Soweit Sie uns personenbezogene Daten zur Verfügung gestellt haben, verwenden wir diese nur zur 

Beantwortung Ihrer Anfragen, zur Abwicklung mit Ihnen geschlossener Verträge und für die 

technische Administration. 

Ihre personenbezogenen Daten werden an Dritte nur weitergegeben oder sonst übermittelt, wenn 

dies zum Zwecke der Vertragsabwicklung, insbesondere Weitergabe von Bestelldaten an Lieferanten, 

erforderlich ist, dies zu Abrechnungszwecken erforderlich ist oder Sie zuvor eingewilligt haben. Sie 

haben das Recht, eine erteilte Einwilligung mit Wirkung für die Zukunft jederzeit zu widerrufen. 

Beachten Sie die jeweils geltenden Teilnahmebedingungen, die Sie beim Anmeldevorgang bestätigen. 

Siehe dazu Punkt 4. 

2. Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten 

Soweit wir für Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten eine Einwilligung der betroffenen 

Person einholen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. a EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) als 

Rechtsgrundlage. 

Bei der Verarbeitung von personenbezogenen Daten, die zur Erfüllung eines Vertrages, dessen 

Vertragspartei die betroffene Person ist, erforderlich ist, dient Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO als 

Rechtsgrundlage. Dies gilt auch für Verarbeitungsvorgänge, die zur Durchführung vorvertraglicher 

Maßnahmen erforderlich sind. 
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Soweit eine Verarbeitung personenbezogener Daten zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung 

erforderlich ist, der unser Unternehmen unterliegt, dient Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO als 

Rechtsgrundlage. 

Für den Fall, dass lebenswichtige Interessen der betroffenen Person oder einer anderen natürlichen 

Person eine Verarbeitung personenbezogener Daten erforderlich machen, dient Art. 6 Abs. 1 lit. d 

DSGVO als Rechtsgrundlage. 

Ist die Verarbeitung zur Wahrung eines berechtigten Interesses unseres Unternehmens oder eines 

Dritten erforderlich und überwiegen die Interessen, Grundrechte und Grundfreiheiten des 

Betroffenen das erstgenannte Interesse nicht, so dient Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO als Rechtsgrundlage 

für die Verarbeitung.  

3. Datenlöschung und Speicherdauer 

Die Löschung der gespeicherten personenbezogenen Daten erfolgt, wenn Sie Ihre Einwilligung zur 

Speicherung widerrufen, wenn ihre Kenntnis zur Erfüllung des mit der Speicherung verfolgten Zwecks 

nicht mehr erforderlich, oder wenn ihre Speicherung aus sonstigen gesetzlichen Gründen unzulässig 

ist. Eine Speicherung kann darüber hinaus erfolgen, wenn dies durch den europäischen oder 

nationalen Gesetzgeber in unionsrechtlichen Verordnungen, Gesetzen oder sonstigen Vorschriften, 

denen der Verantwortliche unterliegt, vorgesehen wurde. Eine Sperrung oder Löschung der Daten 

erfolgt auch dann, wenn eine durch die genannten Normen vorgeschriebene Speicherfrist abläuft, es 

sei denn, dass eine Erforderlichkeit zur weiteren Speicherung der Daten für einen Vertragsabschluss 

oder eine Vertragserfüllung besteht. 

 

4. Teilnahmebedingungen „HELDENLAUF“ 

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Der Veranstalter übernimmt keine Haftung! Mit der 

Anmeldung zum Lauf erkennen die Teilnehmer die Ausschreibung und den Haftungsausschluss des 

Veranstalters für Schäden aller Art an. 

Des Weiteren können der Veranstalter sowie die Sponsoren und Partner des Laufes und deren 

Vertreter für keinerlei Verletzung, Verlust oder Schäden jeglicher Art (wie etwa Personen, Sachen) 

gleich welcher Ursache, verantwortlich gemacht werden. 

Mit der Anmeldung versichern alle Teilnehmer, dass sie für den Lauf ausreichend trainiert haben und 

körperlich gesund sind, um an allen Aktivitäten im Zusammenhang des Events teilzunehmen. Des 

Weiteren bestätigen alle Teilnehmer mit ihrer Anmeldung, dass sie an der Veranstaltung freiwillig 

teilnehmen. 

Das Sanitätspersonal ist berechtigt, Teilnehmer bei bedrohlichen Anzeichen einer 

Gesundheitsschädigung aus dem Lauf zu nehmen. Im Falle einer Verletzung oder Krankheit stimmen 

die Teilnehmer der Leistung von Erster Hilfe sowie weiteren medizinischen Behandlungen zu. 

Der Veranstalter behält sich das Recht vor, Startverbote aus triftigen Gründen auszusprechen. 

Darüber hinaus ist der Veranstalter berechtigt, alkoholisierte Personen auszuschließen. 

Die Startnummer muss im Brustbereich gut sichtbar (nicht unter Jacken o. ä.) so angebracht werden, 

dass sie nicht verloren geht. Ohne Original-Startnummer ist eine Teilnahme am Lauf nicht möglich. 

Die Transponder, die auf der Rückseite der Startnummer angebracht sind, dürfen nicht entfernt, 
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verändert oder geknickt werden! Achtung: Die Streifen auf der Rückseite sind keine Klebestreifen 

zum Abziehen! Chips anderer Systeme können nicht verwendet werden. Missbrauch oder 

offensichtlicher Betrug führen zu Disqualifikation! Dazu zählt auch die optische Veränderung der 

Startnummer, insbesondere die Unkenntlichmachung diverser Eindrucke. Die Startnummer ist nicht 

übertragbar. 

Den Anweisungen des Veranstalters, der Streckenposten und weiteren akkreditieren Personen ist 

unbedingt Folge leisten. 

Bitte für die Mitnahme von Gegenständen folgendes beachten: Da es sich um einen Hindernislauf 

handelt, empfiehlt es sich, z. B. Handys etc. mittels entsprechendem Equipment (Halterung/Tasche) 

zu befestigen. Mitgeführte Gegenstände (wie z. B. Trinkflaschen) dürfen auf der Laufstrecke nicht 

zurückgelassen werden. Helden halten ihre Umwelt sauber! 

Daten, die bei der Anmeldung angegeben werden, werden maschinell gespeichert und dürfen vom 

Veranstalter sowie dessen Partnern und dem Zeitnehmer verwendet werden. 

Aufgrund einer Nicht-Teilnahme oder Verhinderung eines/einer Teilnehmers/-in wird das Startgeld 

nicht rückerstattet. Dies gilt auch im Falle einer Startzeitverzögerung oder wenn die Veranstaltung 

nicht durchgeführt werden kann. Der Veranstalter behält sich das Recht vor, nach eigenem 

Ermessen, die Veranstaltung aufgrund von Wetterbedingungen oder Faktoren, auf die der 

Veranstalter keinen Einfluss hat und die die Sicherheit der Teilnehmer gefährden könnte, den Lauf zu 

verschieben oder abzusagen. 

Minderjährige Starter/-innen benötigen eine Zustimmungserklärung der Erziehungsberechtigten. 

Jugendliche unter 16 Jahren dürfen ausschließlich in Begleitung eines Erziehungsberechtigten (oder 

einer Person im Auftrag eines Erziehungsberechtigten) teilnehmen. 

Das erstellte Bild- und/oder Filmmaterial im Rahmen des "HELDENLAUF" (sowie die Optimierung und 

Bearbeitung selbigen) darf zeitlich, räumlich, sachlich und inhaltlich unbeschränkt veröffentlicht 

werden. Teilnehmer können keine Vergütungsansprüche geltend machen. Die Namensnennung der 

abgebildeten Personen steht im Ermessen der Organisation des "HELDENLAUF". 

Für abhanden gekommene Gegenstände wird keine Haftung übernommen. Ebenso übernimmt der 

Veranstalter keinerlei Haftung für Diebstähle. Tiere sind auf der Laufstrecke ausnahmslos nicht 

gestattet. 

Die Startunterlagen (auch Startnummern) werden ausnahmslos nicht zugesandt! 

Im Sinne der Sportlichkeit und des olympischen Gedankens stehen bei dieser Veranstaltung die 

Freude am Sport, Fairness und Hilfsbereitschaft an oberster Stelle! 

Mit der Anmeldung verpflichtet sich der Teilnehmer, die Ausschreibung anzuerkennen und 

versichert, dass die Anmeldedaten richtig sind. 

 

II. ANMELDUNG 

1. Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung 

Auf unserer Internetseite bieten wir Nutzern die Möglichkeit, sich unter Angabe personenbezogener 

Daten für ein Event anzumelden. Die Daten werden dabei in eine Eingabemaske eingegeben und an 
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uns übermittelt und gespeichert. Eine Weitergabe der Daten an Dritte findet nicht statt. Folgende 

Daten werden im Rahmen des Registrierungsprozesses erhoben: 

 

Im Zeitpunkt der Anmeldung werden zudem folgende Daten gespeichert: 

Geschlecht, Name, Geburtsjahr, Anschrift bei Ortswertungen, Kommunikation (Email, Telefon), 

Berufsgruppe bei Berufskategorienwertungen, Unternehmen bei Unternehmenswertungen, 

Bankverbindung bei Onlinepayment, Vereinszugehörigkeit, Staatsangehörigkeit, IP-Adresse des 

Nutzers, Datum und Uhrzeit der Registrierung 

 

Im Rahmen des Anmeldungsprozesses wird eine Einwilligung des Nutzers zur Verarbeitung dieser 

Daten eingeholt. 

2. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung  

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. 

3. Zweck der Datenverarbeitung 

Mit der Anmeldung wird ein Vertragsverhältnis mit dem Verantwortlichen eingegangen. Die 

erhobenen Daten sind für die Erfüllung dieses Vertrages notwendig. 

Die Erhebung dieser Daten kann gesetzlich vorgeschrieben sein (z.B. Steuervorschriften), sich aus 

vertraglichen Regelungen (z.B. Angaben zum Vertragspartner) ergeben, oder zur korrekten 

Durchführung des Vertrages notwendig sein (zum Beispiel Geburtsdatum und Geschlecht zur 

Einordnung in Alters- oder Starterklassen). 

4. Dauer der Speicherung 

Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Erhebung nicht mehr 

erforderlich sind. 

Dies ist für die während des Registrierungsvorgangs zur Erfüllung eines Vertrags oder zur 

Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen dann der Fall, wenn die Daten für die Durchführung des 

Vertrages nicht mehr erforderlich sind. Auch nach Abschluss des Vertrags kann eine Erforderlichkeit, 

personenbezogene Daten des Vertragspartners zu speichern, bestehen, um vertraglichen oder 

gesetzlichen Verpflichtungen nachzukommen. 

5. Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit 

Als Nutzer haben sie jederzeit die Möglichkeit, die Registrierung aufzulösen. Die über Sie 

gespeicherten Daten können Sie jederzeit abändern lassen.  

Sind die Daten zur Erfüllung eines Vertrages oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen 

erforderlich, ist eine vorzeitige Löschung der Daten nur möglich, soweit nicht vertragliche oder 

gesetzliche Verpflichtungen einer Löschung entgegenstehen.  

 



Seite 5 von 11 
 

III. ERFASSUNG UND VERÖFFENTLICHUNG VON ZEITDATEN 

1. Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung 

Auf dem Event werden an verschiedenen Stellen beim Vorbeikommen Zeiten festgehalten und über 

einen Transponder elektronisch dem überquerenden Nutzer zugeordnet. 

Aus diesem Datensatz werden Runden- und/oder Streckenzeiten für die Nutzer bestimmt und 

hieraus Ergebnislisten gebildet. Diese Daten werden während und nach dem Event vor Ort und im 

Internet veröffentlicht. 

2. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung  

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. 

Rechtsgrundlage für die Veröffentlichung der Ergebnisse ab 3 Monaten nach Ende des Events ist 

Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. 

3. Zweck der Datenverarbeitung 

Die Verarbeitung der Zeitdaten und hieraus generierten Ergebnislisten dient zur Erfüllung der 

vertraglich geschuldeten Leistung.  

Die Veröffentlichung der Daten dient dem wettkampftypischen Vergleich der Teilnehmer 

untereinander. 

4. Dauer der Speicherung 

Die Daten werden ausschließlich auf expliziten Wunsch des Nutzers gelöscht. 

5. Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit 

Der Teilnehmer kann verlangen, dass nach Ablauf von 3 Monaten nach Ende des Events sein Name 

aus der öffentlich einsehbaren Ergebnisliste entfernt wird. 

Der Teilnehmer kann verlangen, dass nach Ablauf der regelmäßigen Verjährungsfrist von 3 Jahren 

nach Ende des Events alle Zeitdaten gelöscht werden. 

 

IV. ZAHLUNGSDURCHFÜHRUNG 

1. Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung 

Die Bezahlung von Gebühren bei der Anmeldung kann der Kunde folgende externe 

Zahlungsdienstleister durch Auswahl des jeweiligen Bezahlsystems in Anspruch nehmen: 

• Zahlung mit Kreditkarte: Wirecard AG, Einsteinring 35, 85609 Aschheim, Deutschland 

• Zahlung mit Paypal: PayPal (Europe) S.à r.l. et Cie, S.C.A., 22-24 Boulevard Royal, L-2449 

Luxembourg 
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• Zahlung mit SEPA: race result AG, Joseph-von-Fraunhofer-Str. 11, D-76327 Pfinztal 

Bei den an den externen Zahlungsdienstleister übermittelten personenbezogenen Daten handelt es 

sich in der Regel um Vorname, Nachname, Adresse, Geburtsdatum, Geschlecht, Email-Adresse, IP-

Adresse, Telefonnummer, Mobiltelefonnummer oder andere Daten, die zur Abwicklung der Zahlung 

in der gewählten Form notwendig sind. Zur Abwicklung des Kaufvertrages notwendig sind auch 

solche personenbezogenen Daten, die im Zusammenhang mit der jeweiligen Bestellung stehen.  

Insbesondere wird hier auf die Datenschutzerklärungen der jeweiligen Zahlungsdienstleister 

hingewiesen: 

- https://cdn.klarna.com/1.0/shared/content/policy/data/de_de/data_protection.pdf 

- https://www.paypal.com/de/webapps/mpp/ua/privacy-full 

2. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung  

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO, und sofern hiervon 

nicht erfasst Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. Für weitere bei den Zahlungsdienstleistern verarbeitete 

personenbezogene Daten gilt die jeweilige Datenschutzerklärung des Dienstleisters. 

3. Zweck der Datenverarbeitung 

Die Übermittlung der Daten bezweckt insbesondere die Identitätsüberprüfung, die 

Zahlungsadministration und die Betrugsprävention. Der für die Verarbeitung Verantwortliche wird 

dem Zahlungsdienstleister personenbezogene Daten insbesondere dann übermitteln, wenn ein 

berechtigtes Interesse für die Übermittlung gegeben ist. 

Für weitere bei den Zahlungsdienstleistern verarbeitete personenbezogene Daten gilt die jeweilige 

Datenschutzerklärung des Dienstleisters. 

4. Dauer der Speicherung 

Informationen über eine erfolgte Zahlung werden nach Ablauf der regelmäßigen Verjährungsfrist von 

3 Jahren nach Ende des Events gelöscht. 

Für weitere bei den Zahlungsdienstleistern verarbeitete personenbezogene Daten gilt die jeweilige 

Datenschutzerklärung des Dienstleisters. 

5. Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit 

Es werden bei der verantwortlichen Stelle keine Daten gespeichert, für die ein Widerspruchsrecht 

besteht. 

Für weitere bei den Zahlungsdienstleistern verarbeitete personenbezogene Daten gilt die jeweilige 

Datenschutzerklärung des Dienstleisters. 

 

 

 

https://cdn.klarna.com/1.0/shared/content/policy/data/de_de/data_protection.pdf
https://www.paypal.com/de/webapps/mpp/ua/privacy-full
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V. RECHTE DER BETROFFENEN PERSON 

Werden personenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet, sind Sie Betroffener i.S.d. DSGVO und es 

stehen Ihnen folgende Rechte gegenüber dem Verantwortlichen zu: 

1. Auskunftsrecht 

Sie können von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber verlangen, ob personenbezogene 

Daten, die Sie betreffen, von uns verarbeitet werden.  

Liegt eine solche Verarbeitung vor, können Sie von dem Verantwortlichen über folgende 

Informationen Auskunft verlangen: 

(1) die Zwecke, zu denen die personenbezogenen Daten verarbeitet werden; 

(2) die Kategorien von personenbezogenen Daten, welche verarbeitet werden; 

(3) die Empfänger bzw. die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten offengelegt wurden oder noch offengelegt werden; 

(4) die geplante Dauer der Speicherung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten oder, 

falls konkrete Angaben hierzu nicht möglich sind, Kriterien für die Festlegung der 

Speicherdauer; 

(5) das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten, eines Rechts auf Einschränkung der Verarbeitung durch den 

Verantwortlichen oder eines Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung;  

(6) das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde; 

(7) alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten, wenn die personenbezogenen 

Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben werden; 

(8) das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß 

Art. 22 Abs. 1 und 4 DSGVO und – zumindest in diesen Fällen – aussagekräftige 

Informationen über die involvierte Logik sowie die Tragweite und die angestrebten 

Auswirkungen einer derartigen Verarbeitung für die betroffene Person. 

Ihnen steht das Recht zu, Auskunft darüber zu verlangen, ob die Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt 

werden. In diesem Zusammenhang können Sie verlangen, über die geeigneten Garantien gem. 

Art. 46 DSGVO im Zusammenhang mit der Übermittlung unterrichtet zu werden. 

2. Recht auf Berichtigung  

Sie haben ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständigung gegenüber dem Verantwortlichen, 

sofern die verarbeiteten personenbezogenen Daten, die Sie betreffen, unrichtig oder unvollständig 

sind. Der Verantwortliche hat die Berichtigung unverzüglich vorzunehmen. 

3. Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

Unter den folgenden Voraussetzungen können Sie die Einschränkung der Verarbeitung der Sie 

betreffenden personenbezogenen Daten verlangen: 
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(1) wenn Sie die Richtigkeit der Sie betreffenden personenbezogenen für eine Dauer bestreiten, 

die es dem Verantwortlichen ermöglicht, die Richtigkeit der personenbezogenen Daten zu 

überprüfen; 

(2) die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie die Löschung der personenbezogenen Daten 

ablehnen und stattdessen die Einschränkung der Nutzung der personenbezogenen Daten 

verlangen; 

(3) der Verantwortliche die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht 

länger benötigt, Sie diese jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen benötigen, oder 

(4) wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO eingelegt haben 

und noch nicht feststeht, ob die berechtigten Gründe des Verantwortlichen gegenüber Ihren 

Gründen überwiegen. 

Wurde die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten eingeschränkt, dürfen diese 

Daten – von ihrer Speicherung abgesehen – nur mit Ihrer Einwilligung oder zur Geltendmachung, 

Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen oder zum Schutz der Rechte einer anderen 

natürlichen oder juristischen Person oder aus Gründen eines wichtigen öffentlichen Interesses der 

Union oder eines Mitgliedstaats verarbeitet werden. 

Wurde die Einschränkung der Verarbeitung nach den o.g. Voraussetzungen eingeschränkt, werden 

Sie von dem Verantwortlichen unterrichtet bevor die Einschränkung aufgehoben wird. 

4. Recht auf Löschung 

a) Löschungspflicht 

Sie können von dem Verantwortlichen verlangen, dass die Sie betreffenden personenbezogenen 

Daten unverzüglich gelöscht werden, und der Verantwortliche ist verpflichtet, diese Daten 

unverzüglich zu löschen, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft: 

(1) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie erhoben oder 

auf sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig. 

(2) Sie widerrufen Ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a oder 

Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO stützte, und es fehlt an einer anderweitigen Rechtsgrundlage für die 

Verarbeitung.  

(3) Sie legen gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein und es liegen 

keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, oder Sie legen gem. Art. 21 

Abs. 2 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein.  

(4) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet.  

(5) Die Löschung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer 

rechtlichen Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten 

erforderlich, dem der Verantwortliche unterliegt.  

(6)  Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene Dienste 

der Informationsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 DSGVO erhoben. 
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b) Information an Dritte 

Hat der Verantwortliche die Sie betreffenden personenbezogenen Daten öffentlich gemacht und ist 

er gem. Art. 17 Abs. 1 DSGVO zu deren Löschung verpflichtet, so trifft er unter Berücksichtigung der 

verfügbaren Technologie und der Implementierungskosten angemessene Maßnahmen, auch 

technischer Art, um für die Datenverarbeitung Verantwortliche, die die personenbezogenen Daten 

verarbeiten, darüber zu informieren, dass Sie als betroffene Person von ihnen die Löschung aller 

Links zu diesen personenbezogenen Daten oder von Kopien oder Replikationen dieser 

personenbezogenen Daten verlangt haben.  

c) Ausnahmen 

Das Recht auf Löschung besteht nicht, soweit die Verarbeitung erforderlich ist 

(1) zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information; 

(2) zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung nach dem Recht der Union 

oder der Mitgliedstaaten, dem der Verantwortliche unterliegt, erfordert, oder zur 

Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung 

öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde; 

(3) aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der öffentlichen Gesundheit gemäß Art. 9 

Abs. 2 lit. h und i sowie Art. 9 Abs. 3 DSGVO; 

(4) für im öffentlichen Interesse liegende Archivzwecke, wissenschaftliche oder historische 

Forschungszwecke oder für statistische Zwecke gem. Art. 89 Abs. 1 DSGVO, soweit das unter 

Abschnitt a) genannte Recht voraussichtlich die Verwirklichung der Ziele dieser Verarbeitung 

unmöglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt, oder 

(5) zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

5. Recht auf Unterrichtung 

Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung gegenüber 

dem Verantwortlichen geltend gemacht, ist dieser verpflichtet, allen Empfängern, denen die Sie 

betreffenden personenbezogenen Daten offengelegt wurden, diese Berichtigung oder Löschung der 

Daten oder Einschränkung der Verarbeitung mitzuteilen, es sei denn, dies erweist sich als unmöglich 

oder ist mit einem unverhältnismäßigen Aufwand verbunden. 

Ihnen steht gegenüber dem Verantwortlichen das Recht zu, über diese Empfänger unterrichtet zu 

werden. 

6. Recht auf Datenübertragbarkeit 

Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie dem Verantwortlichen 

bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten. 

Außerdem haben Sie das Recht diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne Behinderung 

durch den Verantwortlichen, dem die personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu 

übermitteln, sofern 

(1) die Verarbeitung auf einer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO oder Art. 9 Abs. 2 lit. a 

DSGVO oder auf einem Vertrag gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO beruht und 
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(2) die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt. 

In Ausübung dieses Rechts haben Sie ferner das Recht, zu erwirken, dass die Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten direkt von einem Verantwortlichen einem anderen Verantwortlichen 

übermittelt werden, soweit dies technisch machbar ist. Freiheiten und Rechte anderer Personen 

dürfen hierdurch nicht beeinträchtigt werden. 

Das Recht auf Datenübertragbarkeit gilt nicht für eine Verarbeitung personenbezogener Daten, die 

für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse liegt oder in 

Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde. 

7. Widerspruchsrecht 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen 

die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e 

oder f DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmungen 

gestütztes Profiling.  

Der Verantwortliche verarbeitet die Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht mehr, es sei 

denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre 

Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 

Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

Werden die Sie betreffenden personenbezogenen Daten verarbeitet, um Direktwerbung zu 

betreiben, haben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen; dies gilt auch für das 

Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung steht. 

Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden die Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet. 

Sie haben die Möglichkeit, im Zusammenhang mit der Nutzung von Diensten der 

Informationsgesellschaft – ungeachtet der Richtlinie 2002/58/EG – Ihr Widerspruchsrecht mittels 

automatisierter Verfahren auszuüben, bei denen technische Spezifikationen verwendet werden. 

8. Recht auf Widerruf der datenschutzrechtlichen Einwilligungserklärung 

Sie haben das Recht, Ihre datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung jederzeit zu widerrufen. 

Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum 

Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 

9. Automatisierte Entscheidung im Einzelfall einschließlich Profiling 

Sie haben das Recht, nicht einer ausschließlich auf einer automatisierten Verarbeitung – 

einschließlich Profiling – beruhenden Entscheidung unterworfen zu werden, die Ihnen gegenüber 

rechtliche Wirkung entfaltet oder Sie in ähnlicher Weise erheblich beeinträchtigt. Dies gilt nicht, 

wenn die Entscheidung  

(1) für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrags zwischen Ihnen und dem 

Verantwortlichen erforderlich ist, 
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(2) aufgrund von Rechtsvorschriften der Union oder der Mitgliedstaaten, denen der 

Verantwortliche unterliegt, zulässig ist und diese Rechtsvorschriften angemessene 

Maßnahmen zur Wahrung Ihrer Rechte und Freiheiten sowie Ihrer berechtigten Interessen 

enthalten oder 

(3) mit Ihrer ausdrücklichen Einwilligung erfolgt. 

Allerdings dürfen diese Entscheidungen nicht auf besonderen Kategorien personenbezogener Daten 

nach Art. 9 Abs. 1 DSGVO beruhen, sofern nicht Art. 9 Abs. 2 lit. a oder g DSGVO gilt und 

angemessene Maßnahmen zum Schutz der Rechte und Freiheiten sowie Ihrer berechtigten 

Interessen getroffen wurden. 

Hinsichtlich der in (1) und (3) genannten Fälle trifft der Verantwortliche angemessene Maßnahmen, 

um die Rechte und Freiheiten sowie Ihre berechtigten Interessen zu wahren, wozu mindestens das 

Recht auf Erwirkung des Eingreifens einer Person seitens des Verantwortlichen, auf Darlegung des 

eigenen Standpunkts und auf Anfechtung der Entscheidung gehört. 

10. Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 

Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs steht 

Ihnen das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat ihres 

Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, zu, wenn Sie der 

Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen die 

DSGVO verstößt.  

Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrichtet den 

Beschwerdeführer über den Stand und die Ergebnisse der Beschwerde einschließlich der Möglichkeit 

eines gerichtlichen Rechtsbehelfs nach Art. 78 DSGVO. 

 

 

 

 

 

 

I. NAME UND ANSCHRIFT DES RECHTLICH VERANTWORTLICHEN UND ZUSTÄNDIGEN 

Der Verantwortliche im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung und anderer nationaler 

Datenschutzgesetze der Mitgliedsstaaten sowie sonstiger datenschutzrechtlicher Bestimmungen ist: 

Juliverse GmbH, Neubauerstraße 26, 4050 Traun, FN 507092z 

E-Mail: info@heldenlauf.atWebsite: www.heldenlauf.at 
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